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Au-5 dem WereinsLeben.
Kriens. Auch wir Knensec sind keineswegs die letzten ans dem Plötze, wenn »? gilt, bei

gemeinnützigen Bestrebungen mitzunmchen. Das belveist das rege Leben, dessen sich der hiesige

Zamaritervcrein erfreut, der wieder ans ein Jahr reicher Arbeit zurückblicken kann. Der Glcniz
Punkt in seiner Bereinstätigkeit ist wohl der jüngst beendete Tamariterkurs. der sich eines nutzer
ordentlich fleißigen Besuches ersreute. Unter der meisterhaften Leitung des Vizepräsidenten, Herrn
Dr. invcl. K'vttmcinn. unterstützt bei den praktischen Uebungen von Frl. Lehrerin Fuchs und Herrn
Louis Schmid, hatten die Kursteilnehmer Gelegenheit, sich theoretisch und praktisch zu tüchtigen
Samaritern auszubilden, und daß dies vollauf geschehe», bewies das ausgezeichnete Prüfung?
resultat. Der neue Borstand, der i» der Generalversammlung neu bestellt wurde, und dessen

Präsident, Herr Joseph Schnyder, der sich um das Samnriterwescn in unserer industriellen Ort
schaft schon so sehr verdient gemacht hat, leisten uns Gewähr für das Blühen und Gedeihen der

Rot Kreuz-Sektion Kriens auch für die Zukunft. Um das Angenehme mit dem Nützlichen zu ver
binden, veranstaltete der Berein am l l. Januar einen Fnmilienabend, wobei Herr Dr. Kottmann
einen Vortrag hielt mit Prvscktionsbildern ans dein schweizerischen Wehrwesen und Kriegsdienste.

Auch der zweite Teil bewies, daß unser Berein über gemütliche und lebensfrohe Kräfte verfügt,
die sich bewußt sind, daß vereinte Kraft und vereintes Wirken ans dem Felde des öffentlichen
Wohles am besten gegenseitige Shmpnthie zeitigen und ein angenehme? Gesellschaftslebcn bewirken.

Sob. in K.

Der Zentralvorstand des schweizerischen Militär!anitätsvereins
an die Sektionen.

Kameraden! Wir teilen Ihnen mit, das; unsere nächste Delegiertenversamm-

lung im Einvernehmen mit der Sektion Luzern auf Samstag und Sonntag
14. und 15. Mai 1904 festgesetzt wurde. Die Sektionen. welche Anträge zur
Tagesordnung einzureichen haben, wollen uns dieselben bis spätestens 15. März
zukommen lassen.

Bon den neuen Statuten und dem Reglement des schweizerischen Zentral-
Vereins vom Roten Kreuz, die Sie vor einiger Zeit erhalten haben, wollen Sie

gefälligst Kenntnis nehmen.

Die Sektionen, die uns chrcn Jahresbericht bis heute noch nicht eingesandt

haben, trotzdem der Termin am 15. Januar zu Ende ging, machen wir darauf auf-

merksam. das; wir uns genötigt sehen werden, den Artikel 0 der Zentralstatuten

anzuwenden, so ungern wir das auch tun. Die Schuld daran haben sich die nach-

lässigen Sektionen selbst zuzuschreiben.

Schließlich können wir Ihnen die erfreuliche Mitteilung machen, daß gute

Hoffnung besteht für die Gründung von zwei neuen Sektionen in Genf und

Marti gny, dank der Unterstützung der H.H. Doktoren Wartmann. Lardy. Braun

und Ribordy. Wir warten nur noch die Statuten der beiden Sektionen ab.

Mit kameradschaftlichem Uiruß!

Lausanne, den 1. Februar 1901.
Der Zriitrolvorltaiid.
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